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Kurzprotokoll Nr. 17 vom 05. Mai 2021 (ganztägige Sitzung) 

 

Vorsitz Norbert Senn, Grossratspräsident, Romanshorn 

Anwesend 126 Mitglieder Vormittag 
  120 Mitglieder Nachmittag 

Ort  Rüegerholzhalle Frauenfeld 
 
 
1. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Inkassohilfe für fami-

lienrechtliche Unterhaltsbeiträge und die Bevorschussung von Kinderalimen-

ten (AliG) (20/GE 2/74) (Redaktionslesung, Schlussabstimmung). Die Vorlage pas-
siert die Redaktionslesung ohne Diskussion. In der Schlussabstimmung stimmt der 
Rat der Gesetzesänderung mit 87:31 Stimmen zu. Das Behördenreferendum kommt 
nicht zustande. Das Gesetz unterliegt der fakultativen Volksabstimmung. 

 
2. Beschluss des Grossen Rates betreffend Genehmigung der Covid-19-Not-

standsmassnahmen betreffend Verlängerung der Urnenabstimmungen in Ge-
meinden, Beschlussfassung in Zweckverbänden und Anpassung des Härte-
fallprogramms des Kantons Thurgau (20/BS 18/164) (Eintreten, Detailberatung, 
Beschlussfassung). Mit Datum vom 13. April 2021 unterbreitet der Regierungsrat 
dem Grossen Rat Botschaft und Entwurf betreffend Genehmigung der Covid-19-
Notstandsmassnahmen betreffend Verlängerung der Urnenabstimmungen in Ge-
meinden, Beschlussfassung in Zweckverbänden und Anpassung des Härtefallpro-
gramms. Eintreten ist unbestritten. Der Rat stimmt dem Beschlussesentwurf in der 
Schlussabstimmung mit 121:0 Stimmen zu. 

 
3. Gesetz über die öffentliche Statistik (StatG) (20/GE 3/93) (Eintreten, 1. Lesung). 

Mit Datum vom 8. Dezember 2020 unterbreitet der Regierungsrat dem Grossen Rat 
Botschaft und Entwurf des Gesetzes über die öffentliche Statistik. Eintreten ist unbe-
stritten. Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an 
der nächsten Ratssitzung. 

 
4. Geschäftsbericht 2020 der Thurgauer Kantonalbank und Wahl der Revisions-

stelle (20/BS 11/131) (Eintreten, Detailberatung, Beschlussfassung). Eintreten ist ob-
ligatorisch. Der Rat genehmigt den Geschäftsbericht und die Jahresrechnung 2020 mit 
112:0 Stimmen. Er wählt mit 115:0 Stimmen die PricewaterhouseCoopers AG (PwC) 
als Revisionsstelle für das Geschäftsjahr 2022. Der Rat stimmt mit 113:0 Stimmen zu, 
dass die Eigentümerstrategie bis 2022 überarbeitet und dem Grossen Rat mit dem 
Geschäftsbericht 2021 zur Genehmigung vorgelegt wird. Bis dahin gilt die vom 
Grossen Rat verabschiedete Eigentümerstrategie vom 4. Mai 2016. 
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5. Parlamentarische Initiative von Anders Stokholm, Karin Bétrisey, Barbara 
Dätwyler, Dominik Diezi, Stefan Leuthold, Christian Mader, Martin Salvisberg, 
Max Vögeli, Roland Wyss und Cornelia Zecchinel vom 2. Dezember 2020   
"Planungs- und Baugesetz vom 21. Dezember 2011" (20/PI 1/85) (Vorläufige   
Unterstützung). Die Parlamentarische Initiative verlangt, das Planungs- und Bauge-
setz bezüglich bewilligungsfreie Bauten und Anlagen anzupassen. Nach Diskussion 
beschliesst der Rat mit 103:11 Stimmen, der Parlamentarischen Initiative die vorläu-
fige Unterstützung zu gewähren. Das Büro des Grossen Rates wird die Initiative einer 
Kommission zur Vorberatung überweisen. 

 
6. Motion von Petra Kuhn, Brigitte Kaufmann und Marianne Raschle vom 11. März 

2020 "Stopp der Diskriminierung unserer KMU im Beschaffungswesen" 
(16/MO 48/495) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat 
beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die 
Motion mit 59:51 Stimmen erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den Regierungs-
rat zur Ausarbeitung der Botschaft an den Grossen Rat. 

 
7. Interpellation von Urs Schär und Pascal Schmid vom 17. Juni 2020 "Littering, ein 

(ernst)zunehmendes Problem - und kein Ende in Sicht" (20/IN 2/30) (Beantwor-
tung). Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit grosser Mehrheit beschlos-
sen wird. 

 
8. Interpellation von Nina Schläfli und Sonja Wiesmann vom 11. März 2020 "Situa-

tion von geflüchteten Frauen und Mädchen im Kanton Thurgau" (16/IN 58/496) 
(Beantwortung). Die Interpellantinnen beantragen Diskussion, die mit grosser Mehr-
heit beschlossen wird. 

 
 

Traktanden 9 bis 12 nicht behandelt. 
 
 

     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
 
 


